
 

 

LM Klimaschutz: Backhaus ruft 
zum „Stadtradeln“ 2022 auf 
Ab morgen, 9. März, 10 Uhr, können sich Kommunen in ganz 
Deutschland für das „Stadtradeln 2022“ anmelden. Nach-
dem die Kommune freigeschaltet wurde, können sich Ra-
delnde für Ihre Kommune anmelden. Bei dem Wettbewerb 
geht es darum, 21 Tage lang möglichst viele Alltagswege kli-
mafreundlich mit dem Fahrrad zurückzulegen. Jeder Kilome-
ter zählt – erst recht wenn dieser sonst mit dem Auto zu-
rückgelegt worden wäre. Damit auch möglichst viele aus 
Mecklenburg-Vorpommern dabei sind, übernimmt das Mi-
nisterium für Klimaschutz, Landwirtschaft, ländliche Räume 
und Umwelt die Anmeldegebühr für einen Großteil der Kom-
munen aus dem Nordosten. 

„In Mecklenburg-Vorpommern werden bereits 13 Prozent 
der alltäglichen Wege mit dem Rad zurückgelegt – bundes-
weit im Vergleich der Flächenländer ein Spitzenwert. Unser 
Land als Fahrradland für Einheimische und Gäste noch at-
traktiver zu machen und noch mehr Menschen aufs Rad 
bringen – das ist unser erklärtes Ziel. Davon profitiert nicht 
nur die eigene Gesundheit, sondern auch das Klima, für des-
sen Schutz ich seit November 2021 offiziell zuständig bin. Ich 
freue mich deshalb sehr, dass ich die Unterstützung der 
Stadtradeln-Kampagne weiter fortsetzen darf. Auch in die-
sem Jahr stellt das Land 18.000 Euro zur Übernahme von 
Teilnahmegebühren zur Verfügung. Damit wollen wir errei-
chen, dass möglichst viele Kommunen teilnehmen und der 
Radverkehr in MV weiter Fahrt aufnimmt“, sagte Minister 
Dr. Till Backhaus.  

Beim Stadtradeln kann jede Stadt, jede Gemeinde, jeder 
Landkreis und jede Region mitmachen. Ein Gemeindebe-
schluss oder ähnliches ist für eine Teilnahme nicht zwingend 
erforderlich. Das Einverständnis der Kommune etwa durch 
den Bürgermeister/die Bürgermeisterin oder die Verwal-
tung, muss jedoch gegeben sein. Bei der Anmeldung muss 
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zudem mindestens eine Ansprechperson vor Ort für das 
Stadtradeln in der Kommune genannt werden. 

Der Aktionszeitraum, in dem alle Teilnehmer aus der Kom-
mune mit dem Fahrrad zurückgelegte Kilometer sammeln, 
muss drei zusammenhängende Wochen nach Wahl zwischen 
dem 1. Mai und dem 30. September betragen. Kommunen 
können sich bis kurz vor dem letztmöglichen Starttermin an-
melden unter https://www.stadtradeln.de/anmelden. 

Neben „Wiederholungstätern“ wie Rostock, Greifswald und 
dem Landkreis Vorpommern-Rügen hatten 2021 auch Neu-
linge wie Wittenburg und der Landkreis Nordwestmecklen-
burg das Land Mecklenburg-Vorpommern vertreten. Zusam-
men haben die beinahe 9.000 Teilnehmer aus 14 Kommunen 
in ihrem Aktionszeitraum mehr als 1,5 Millionen Kilometer 
mit dem Rad zurückgelegt und damit rund 226.000 Kilo-
gramm Kohlendioxid vermieden, die beim Zurücklegen der-
selben Strecke mit dem Auto angefallen wären. 

Das Ministerium für Klimaschutz, Landwirtschaft, ländliche 
Räume und Umwelt übernimmt die Anmeldegebühr für die 
sich anmeldenden Kommunen so lange, bis der Fördertopf 
ausgeschöpft ist. Die Gebühren variieren je nach Einwohner-
zahl. Das Geld wird entsprechend der zeitlichen Reihenfolge 
der Anmeldung vergeben. Dies erfolgt direkt bei Anmeldung 
auf www.stadtradeln.de – die Kommune muss nicht in Vor-
leistung gehen. 
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